
 

Gemeindebrief 
der evangelischen Kirchengemeinde 

Verchen—Kummerow 



Lieber Leser! 
 
Der Sommer, er kommt mit Sicherheit!  
Allein das Wort lässt bei Vielen ein Gefühl entstehen, das sich aus Schulferien, Son‐
ne, Freizeit, Urlaub, Reisen, Baden usw. zusammensetzt. 
Es empfindet zwar jeder verschieden, aber der Sommer ist bei uns doch geprägt 
von den Ferien. Ende Juli ist Schulschluss, die Ferien beginnen und wenn dann im 
September die Schule wieder anfängt, liegt schon ein Hauch von Herbst in der LuŌ.  
Dazwischen liegen Wochen mit den unterschiedlichsten AkƟvitäten oder dem Erle‐
ben von Freizeit im wörtlichen Sinn. Einer Zeit, die frei ist von Terminen und gere‐
gelten Zeiten, die Freiheit schenkt, sich all dem zu widmen, wofür sonst vielleicht 
nicht die Zeit, aber die dafür nöƟge Ruhe fehlt. Entspannung vom Eingespanntsein 
in Verpflichtungen, die einem viel KraŌ kosten. Entspannen von den vielerlei An‐
sprüchen anderer, aber auch den eigenen. 
Einen schönen Gedanken habe ich einmal gelesen, der sinngemäß so lautet: Ein Bo‐
gen, der immer nur gespannt ist, wird einmal an der Spannung zerbrechen.  
Ein Bogen, der immer nur entspannt ist, hat keine KraŌ mehr, irgendwann einmal  
eine Spannung auszuhalten. Deshalb soll der Bogen immer wieder gespannt, aber 
auch wieder entspannt werden, damit er seine SpannkraŌ behält und seine Aufga‐
be erfüllen kann. Ein schönes Bild finde ich.  
Aber manchmal machen wir in den Ferien weiter wie im Alltag. Was wollen wir 
dann nicht alles erledigen, hier und dorthin müssen wir, mindestens ein Buch, viel‐
leicht sogar zwei, lesen, der Garten muss auf Vordermann gebracht werden, die 
Kinder und die Enkelkinder kommen, dies und jenes wollten Sie schon immer mal 
machen usw. usw.— und schwubs ist der Sommer vorbei.  
„Freizeitstress“ nennt man das! 
Gerade weil die Urlaubstage begrenzt und damit kostbar sind, laufen wir  Gefahr, in 
sie all das hineinzupacken, was wir im Alltag vermissen, weil wir es einfach nicht 
schaffen!  
Es ist eine hohe Kunst und erfordert von mir Gelassenheit und Wertschätzung der 
eigenen Bedürfnisse, nicht nur im Urlaub, sondern auch in meinen Alltag immer 
wieder Zeit für mich zu finden. Zeit, die mir gut tut, die mich stärkt! Das kann für 
mich sein, ein gutes Buch zu lesen, am See zu sitzen, im Garten den Vögeln zuzuhö‐
ren, in eine unserer Kirchen zu gehen um die SƟlle zu genießen.…  
Es gibt so vieles was mir gut tut, nur manchmal vergesse ich das im Alltag.  
Ich wünsche Ihnen eine  gesegnete und erholsame Sommerzeit. 
Vielleicht entdecken Sie auch im Gewohnten  Neues, sei es in 
Ihrer Familie, im Freundeskreis oder ganz für sich allein!  
Oder auch im Glauben an GoƩ! 
 
GoƩes Segen für eine gute Sommerzeit wünscht Ihnen 
Ihr Pastor D. Brick 



 
InformaƟonen und Termine aus unserer  
Kirchengemeinde 
 
 

Seniorenkreise 
MiƩwoch    Verchen/Gemeinderaum 
08.07.     14.00 
12.08.     14:00  
   
MiƩwoch    Kummerow/Pfarrhaus 
Im Juli findet kein  SeniorennachmiƩag in Kummerow staƩ! 
26.08.     14:00 

 
Kinderstunde - Christenlehre 
Wir treffen uns immer dienstags um 15:00 in Verchen im Gemeinde‐
raum zum Singen, Basteln, Spielen und wir lernen GoƩ kennen.  
Alle interessierten Kinder sind herzlich eingeladen. 
Kontakte unter Pfarramt Verchen 039994/10443 
 
KreaƟvkreis 
Der Bastelkreis triŏ sich immer am 1. MiƩwoch im Monat um 14:00 im Pfarrhaus in Kum‐
merow. Hierzu sind alle Interessierten eingeladen! 
Termine:   01.07; 05.08. 
 
Frauenfrühstück 
Alle interessierten Frauen aus unserer Gemeinde sind herzlich zum 
Frauenfrühstück eingeladen! 
Immer um 09:00 in Verchen Dorfstraße 14, direkt am Kreisel 
Termine: 02.07.; 27.08.; 24.09.; 29.10.   
Ansprechpartner: Rahel Fidomski Tel. 039994/10016;  
   
Wochenschlussgebet 
Die Kirchengemeinde lädt ein zum Wochenschlussgebet immer freitags um 18:00 Uhr in die  
Kirche Kummerow.  
 
KonfirmaƟon 
Am Pfingstsonntag wurden Hanni Wewetzer (Verchen), JeƩe Schneider 
(Kummerow) und Mark Oestreich (Moltzahn) in der Verchener Klosterkirche St. 
Marien konfirmiert.  
Die Kirchengemeinde wünscht den Konfirmanden GoƩes Segen und alles Gute 
für ihren weiteren Lebensweg! 



Zum Nachdenken! 
 
Profil zeigen!  
Ein Satz aus dem Epheserbrief beschäŌigt mich zurzeit sehr! “ Zieht an die Waffenrüstung GoƩes, 
damit ihr bestehen könnt.“ Das klingt auf den ersten Blick nicht sehr anziehend, finde ich.                                                            
Diese Zeilen gehen an die christliche Gemeinde in Ephesus, eine der größten und bedeutendsten 
Städte in der damaligen Zeit! Hier wurde die griechische Göƫn Artemis verehrt. Wenn in diesem 
Tempel geopfert und Feste gefeiert wurden, war das so prachtvoll, dass alle schwer beeindruckt 
waren von dem Gold und dem Marmor, von der Pracht und Fülle.  Nun stellen Sie sich ein einfaches 
kleines Haus im SchaƩen des Tempels vor. Hier treffen sich die Christen von Ephesus. Vielleicht 20, 
vielleicht 30, eine kleine unscheinbare Gemeinde im SchaƩen des prachtvollen Tempels. Ich kann 
mir gut vorstellen, dass die Christen auch schief angeschaut wurden, wenn sie sich dort zu ihren 
GoƩesdiensten versammelten. Vielleicht verschwanden sie danach auch schnell, dass niemand sie 
als Christen erkannte.  
Wir leben heute in einer anderen Zeit, den Tempel gibt es nicht mehr und auch wir haben uns ver‐
ändert! Unsere Gegenwart mit den vielen poliƟschen und gesellschaŌlichen Veränderungen fordert 
uns mehr denn je heraus. Im Angesicht der vielen Herausforderungen und Umbrüche frage ich mich 
manchmal: Was ist los mit unserer Kirche, unserer Gemeinde, mit uns als Christen? Wo sind wir, wo 
sind wir erkennbar, beziehen Stellung? Haben wir Angst, uns im ganz normalen Alltag zu unserem 
Glauben zu bekennen, Angst, belächelt zu werden? Vielleicht auch Angst, verletzt zu werden? 
Manchmal habe ich den Eindruck, dass „Ephesus“ wieder ganz stark geworden ist.  
 
Nun die Worte an den kleinen Haufen Christen in Ephesus. „Zieht an die Waffenrüstung GoƩes.“    
Unsere Kirche ist heute eine SƟmme unter vielen und da ist es schwerer für uns die SƟmme zu er‐
heben, geschweige denn, sie zu erkennen und zu hören. Ich sehe, dass immer noch viele Menschen 
nach Halt und OrienƟerung suchen. „Zieht an die Waffenrüstung GoƩes, damit ihr bestehen 
könnt.“                                                       
Ich glaube, wir müssen als Kirche, als Kirchengemeinde und als einzelne Menschen wieder mehr 
Profil zeigen. Mehr Selbstbewusstsein als Christen gegen die GleichgülƟgkeit und zerstörerische Ge‐
danken zeigen! 
Im Epheserbrief wird eine militärische Sprache gebraucht. Das mag uns zunächst befremdlich und 
überzogen erscheinen. Aber der Schreiber benutzt diese Worte ganz bewusst. Er wünscht sich von 
uns einen offensiven, selbstbewussten Glauben.  
Stehen wir doch zu unserem Glauben und erzählen von dem, was uns berührt und bewegt. Setzen 
wir uns auseinander mit auŅommender Hetze gegen Menschen, die anders leben und andere Wer‐
te haben und erheben wir unsere SƟmme! Ein völkisch - naƟonalisƟsches Menschenbild passt nicht 
zu unserem christlichen Menschenbild! Widersprechen wir doch einfachen und populisƟschen Lö‐
sungen! Die gibt es nicht!  
Jesus verheißt uns: „Selig sind die Frieden sƟŌen, denn sie werden GoƩes Kinder heißen!“  
Ich glaube, dass wir als Christen und als christliche Gemeinde viel stärker und erkennbarer sein 
könnten, als wir es nur ahnen. Trauen wir uns und unserem Glauben doch mehr zu. Unsere Ge‐
meinden, unsere Kirche, unser Land braucht Menschen, die keine Angst vor dem haben müssen, 
was kommt.  
Pastor D. Brick, Kirchengemeinde Verchen- Kummerow  
 
 



  
 
  



                                                      
 Terminkalender– Vormerken– InformaƟonen 
 
 

Ein Fenster im Chorraum unserer Schönfelder Kirche soll saniert werden. Es hat seit vielen Jahren  
Löcher im bunten Glas und das Holz ist morsch. Wir haben dieses Projekt immer vor uns her  
geschoben, da es immer auch anderen wichƟgen Sanierungsbedarf, z.B. der Schönfelder Kirchturm,  
gab. Nun könnten wir einen weiteren SchriƩ gehen und die Sanierung des letzten Fensters starten.  
Der finanzielle Umfang der Sanierungsarbeiten beträgt 10000€. Das ist sehr viel, aber es ist eben  
auch ein  altes historisches Fenster. Wir sind als Kirchengemeinde mit unseren vielen Kirchen hier 
finanziell überfordert und biƩen Sie herzlich um Spenden. Nur so kann dieses Projekt gelingen.  
Ihre Spenden richten Sie biƩe an: 

Evangelische Kirchengemeinde Verchen– Kummerow,  
Konto: Ev. Bank IBAN DE09 5206 0410 1605 4228 84  

SƟchwort: „Kirche Schönfeld—Name“ 
Eine Spendenbescheinigung kann ausgestellt werden! Herzlichen Dank im voraus! 
 
GetauŌ werden am 5.07 um 10 Uhr Samira Tschötschel in der Peene am TriƩelwitzer Hafen.                  
GetauŌ wird auch Kalle Deutscher am Samstag den 15.08 um 14 Uhr im musikalischen 
GoƩesdienst in der Verchener Kirche! Wir freuen uns drauf! 
 
In diesem Jahr feiern wir unseren ErntdankgoƩesdienst schon am Samstag den 5. September  
in unserer Meesiger Kirche in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Meesiger und dem Gut  
Schwichtenberg.  In diesem GoƩesdienst werden auch unsere Kinder gesegnet! 
Im Anschluss feiern wir gemeinsam das Erntefest mit gemeinsamen Kaffeetrinken und allerhand  
Überraschungen. Wer kann für diesen schönen Anlass eine Erntekrone binden? 
 
Der Kirchgemeinderat bedankt sich recht herzlich bei Wolfgang Finck, Maik und  
Siegfried Assmus. Endlich gibt es nun einen verlässlichen Wasseranschluss auf dem TriƩelwitzer  
Friedhof.    Herzlichen Dank für Ihren Einsatz an KraŌ und Zeit! 
 
Am Sonntag den 20.09.2026 feiern wir in unserer Kirchengemeinde das Fest der Goldenen  
KonfirmaƟon. Alle, die in den Jahren 1968– 1976 in den Kirchen Verchen, Schönfeld, Meesiger 
konfirmiert wurden, sind zu diesem Fest herzlich eingeladen. Sollten Sie nicht mehr Mitglied unserer 
Kirche sein, sind Sie dennoch herzlich willkommen.  
Einladungen wurden verschickt. Es ist nicht immer leicht die Adressen zu finden. Sollten Sie jemanden 
kennen, der keine Einladung erhalten hat, geben Sie diesen Termin einfach weiter!  
Genauere Infos erhalten Sie im Pfarramt Tel. 039994 10443 
Tagesablauf für Sonntag den 20.09.26 
10 Uhr Treff in der Kirche Verchen 
10.30 Uhr gemeinsamer GoƩesdienst 
12.30 Uhr gemeinsames MiƩagessen in GraveloƩe 
14.30 Uhr BesichƟgung der Meesiger und Schönfelder Kirche 
Gegen 16 Uhr Reisesegen 
 
Es wird um einen Unkostenbeitrag von 30€ gebeten. Anmeldeschluss ist der 21.08.26! 



Kirchliche BestaƩungen 
Peter Komander               im März       GrammenƟn 
Annemarie Schwarz  im April     Metschow    
Norbert Tuchard  im Mai     GrammenƟn 
Edelgard Stolarek              im Mai     LeuschenƟn  
 
Weltliche BestaƩungen   
 Renate Eberwein       im März     Sommersdorf 
 Bärbel Mielke     im März     GrammenƟn 
 Gisela May     im April     Schönfeld 
 Helga Hinkerohe    im Mai     Verchen 
 Harry Schork               im Mai     GrammenƟn 
 
Gebet 
Meine Trauer lege ich, GoƩ, in deine Hand. 
Das Schöne und das Gute habe ich von dir empfangen, 
Nun will ich auch im Schweren darauf vertrauen, 
dass du mir nahe bist. 
 
Gib mir die KraŌ, die Trauer zu tragen. 
Gib mir den Mut, diesen Weg zu gehen. 
Schenk mir den Glauben, der auf dich hoŏ. 
 
Wir werden uns wiedersehen, das hast du uns versprochen, 
und alle Last wird von uns fallen und nichts kann uns mehr trennen, 
Kein Schmerz, kein Leid und kein Tod. 
So werde ich mein Leben leben, ich werde es leben dir entgegen. 
 
 

Erinnerungen– Lang ist es her! 
 
 



Zum Geburtstag die herzlichsten Glück– und Segenswünsche! 

im Juni feiern    

Anna-Elisabeth Menge 01.06.1943 (83) Meesiger 

Alfred Lenz 01.06.1941 (85) Lindenhof 

Horst Fecho 02.06.1942 (84) Lindenhof 

Gerlinde Gleichmann 03.06.1939 (87)  Sommersdorf 

Jürgen Freitag 06.06.1947 (79) Verchen 

Hans-Joachim Staffeldt 07.06.1956 (70) Metschow  

Renate Lippold 07.06.1941 (85) Verchen 

Rita Wilke 14.06.1954 (72) LeuschenƟn 

Werner Müller 17.06.1941 (85) Verchen 

Barbara Lorenz 19.06.1954 (72) Moltzahn 

Heidelore Kabel 20.06.1942 (84) Kummerow 

Helga Baumann 25.06.1935 (91) Schönfeld 

Fritz Heinke 28.06.1953 (73) Verchen 

Dr. Egbert Tschötschel 29.06.1952 (74) GrammenƟn 

Ursula Hahlweg 29.06.1942 (84) Verchen 

im Juli feiern    

Karin Ahlgrimm 05.07.1941 (85) LeuschenƟn 

Jürgen Lusch 07.07.1942 (84) Verchen 

Joachim Albrecht 14.07.1937 (89) Verchen 

Rita Haack 16.07.1954 (72) Schönfeld 

Günter Kummerow 18.07.1948 (78) LeuschenƟn 

Ute Jaschob 18.07.1946 (80) Sommersdorf 

Hannelore Schoknecht 20.07.1954 (72) Metschow 

Emma Köpp 20.07.1934 (92) Lindenhof 

Dr. Arno de Pay 22.07.1949 (77) Verchen  

Heinz Tell 25.07.1953 (73) Verchen 

Dieter Glasow 25.07.1940 (86) Verchen 

Monika Holtz 27.07.1955 (71) Wolkwitz 

Birgit Spörke 29.07.1956 (70) LeuschenƟn 

BrigiƩe Kazinski 29.07.1948 (78) Schönfeld 

Fritz Kadelbach 30.07.1937 (89) Verchen 

Günter Hagen 31.07.1942 (84) Meesiger 

Ursula Kollas 06.07.1952 (74) LeuschenƟn 



im August feiern    

Dieter Gleichmann 02.08.1939 (87) Sommersdorf 

Siegrun Friedrich 03.08.1955 (71) TriƩelwitz 

Wilfried Möller 05.08.1956 (70) GrammenƟn 

Helga Kasten 13.08.1951 (75) Meesiger 

Hannelore Gollub 14.08.1941 (85) Kummerow 

Michaela Luth 15.08.1956 (70) Kummerow 

Inge Engel 17.08.1934 (92) Meesiger  

Hartwig WoƟng 19.08.1948 (78) Meesiger 

Marianne Woller 19.08.1940 (86) Sommersdorf 

Karl–Heinz Kipnick 22.08.1956 (70) Wolkwitz 

Hermann Tack 22.08.1940 (86) Meesiger 

Edwin Wacker 24.08.1951 (75) Sommersdorf 

Sieghard Niedballa 25.08.1943 (83) Meesiger 

Dr. Angelika Kelling– 
Komareck 

27.08.1955 (71) Verchen 

Eckbert Kuchenbecker 27.08.1955 (71) Kummerow 

Karin Tannenberg 28.08.1954 (72) Meesiger 

Berthold Wilke 28.08.1949 (77) LeuschenƟn 

Gerd Denkert 29.08.1936 (90) Sommersdorf 

im September feiern    

Klaus Baresel 04.09.1938 (88) TriƩelwitz 

BrigiƩe Buhe 07.09.1955 (71) GrammenƟn 

Marianne Freitag 07.09.1953 (73) Wolkwitz 

Marianne Seehafer 11.09.1948 (78) Wolkwitz 

Brita WoƟng 14.09.1945 (81) Meesiger 

Doris Thurau 17.09.1948 (78) Pentz 

Anneliese Ahlgrimm 18.09.1945 (81) Lindenhof 

Andreas Freitag 20.09.1953 (73) GrammenƟn 

Rosemarie Berndt 20.09.1952 (74)  Verchen 

Elfriede Sodmann 23.09.1936 (90) Verchen 



 
 
 

                                          

Einladung zur 
Kinderwoche vom 

21.07.- 24.07.26 in Verchen 
 

Liebe Kinder + liebe Eltern! 
In der oben genannten Zeit findet unsere diesjährige Kinderwoche für 
Kinder der 1.- 6. Klasse in Verchen statt! Wir treffen uns um 9.30 Uhr in 
Verchen und schließen um 17 Uhr! 
Liebe Eltern, wir brauchen für die Kinderwoche noch fleißige Helfer. Es 
wäre wunderbar, wenn Sie für uns Kuchen backen, helfen mit aufzuräu-
men u.a.!  
Die Teilnahme an der Kinderwoche kostet 10€ pro Person und Tag! 
Wir würden uns sehr über die Teilnahme Ihres Kindes an der  
Kinderwoche freuen! 
Pastor Brick und Regine Albrecht 
 
——————————————————————————————————————————————————- 
 

Hiermit melde ich mein Kind …………….. 
zur Kinderwoche an! 
Ich kann am…………helfen! 
Unterschrift 



 

Samstag 
27.06. 

 

11:00  Gottesdienst zur Eröffnung des Musiktages in der  
Kirche Verchen    

 

Sonntag 
05.07. 

 

10:00 Trittelwitz Hafen / Badestelle mit Taufe 

 

Sonntag 
12.07. 

 

10:00  Kummerow Kirche 

 

Sonntag 
19.07. 

 

10:00 Meesiger 

 

Sonntag 
26.07. 

 

10:00 Sommersdorf  mit K. Heinicke 
 

 

Sonntag 
02.08. 

  
10:00  Gottesdienste in der Region laden ein! 

 

Sonntag  
09.08. 

 
10:00 Schönfeld  
 

 

Samstag  
15.08. 

 
14:00 Verchen Kirche  
Musikalischer Gottesdienst mit Taufe 
 

Sonntag 
23.08. 

 

10:00  Grammentin mit J. Stoffregen 

 

Sonntag 
30.08. 

 

10:00 Wolkwitz mit K. Heinicke 
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Ev. Pfarramt Verchen, Pastorweg 7, 17111 Verchen; Tel. 039994/10443 Fax 039994/79857;  
verchen@pek.de; kirchengemeinde-verchenkummerow.de; marienpilgerweg-kummerow-see.de     

Konto: Ev. Bank IBAN DE09 5206 0410 1605 4228 84  

Unsere Gottesdienste laden 
herzlich ein! 



 
Heizung-Sanitär-Solar 

Firma Schumacher 
 

Inh. Michael Redmann  
 

Stavenhagener Str. 25 
17109 Demmin  

 
Tel. 03998/2825566  
Fax 03998/2825567 

 
 

E-Mail:  
firmaschumacher.verchen 

@t-online.de 

 
KFZ Meisterwerkstatt 

Benjamin Hanske 
Inspektion Reparatur 

& Handel 
 
 

Dorfstraße 48 
17111 Schönfeld 

   Tel. 039994-10388 
   Fax  039994–10488  
Mobil       0151-47086573 
 

www.kfz-
meisterwerkstatt-

hanske.de 
 

 
 
 

Schlosserei-& 
Kfz Service 
Husqvarna 

Thomas Brandt 
 

Borrentiner Damm 136 
17111 Meesiger 

 
Tel. 039994/10734 

 
 
 
 
 

Malermeister 
Meißner GmbH 

 
Dorfstraße 18  

17111 Schönfeld  
 

Tel. 039994/12920 
 

Fax 039994/799811  

 
 
 

 
Kleine  

Bildungschanche e.V 
Seestraße 17 

17111 Verchen 
 

www.kleinebildungschance.de 
E-Mail: 

info@kleine bildungschance de 
 

Tel.: 
+(49(0) 1715547237 

 
Bildungsprojekte weltweit, 

Denn Bildung ist ein 
Schatz, 

Der seinen Besitzer über-
all hin gegleitet 

 
 

Alexander Rabe 
Schwichtenberg 7 
17111 Borrentin 

Tel. 039994-10246 
Fax. 039994-10247 

rabe-schwichtenberg 
@-tonline.de 

 
 

Dr.med.Sylvia  
Tschötschel 

 
Fachärztin für  

Allgemeinmedizin  
Hausarztpraxis 

 
17111 Borrentin 

Dorfstr.24 
  

Tel. 039994/79260 
 

 

 
 
 

 

 

 
 
 
 

 

Mathias Gall und Anke Ohly 
 

Wolkwitz 46 
17111 Borrentin 

 

Tel. 039952/2085 
E-Mail: am.wolkwitz@t-online.de 

 

www.wolkwitz-sued.de 

natölich 
 
 
 

Dorfstr. 67 
17153 Grammentin 

Telefon  
039952/2412 

 

E-Mail 
info@natuerlich-oel.de 

 

www.natuerlich-oel.de 

Ferienwohnung-Biohandel-Lohnmosterei 

Wir danken allen Sponsoren, die mit ihrem Beitrag  
das Erscheinen des Gemeindebriefes ermöglichen! 

 
 

 

Ölmühle Mario Börs 


